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e c enWallot s Knuppelban
Halle 7 December

Der Reichstag hat ſein neues Haus bezogen die meiſten
Zeitungen ſind angefüllt mit Beſchreibungen des einzig in ſeiner
Art daſtehenden Prachtbaues der in der That dem deutſchen Namen
alle Ehre macht aber merkwürdig etne freudige gehobene Stimmung
über das Ereigniß denn als ein ſolches muß die Fertigſtellung
des Rieſenbaues bezeichnet werden will nicht recht aufkommen
Das mag in unſeren öffentlichen Verhältniſſen ſchlechtweg be
gründet ſetn die ja als roſige nicht bezeichnet werden können
Speztell beim Reichstagsbau kommt nun noch etwas Anderes hinzu
Bereits letzter Tage war in den Zettungen zu leſen daß der geiſtige
Schöpfer des impoſanten Neubaues der Ärchitekl und jetzige Ge
heime Baurath Wallot ſich voller Aerger und Enttäuſchungen
nach Dresden gewendet habe um dort ſtändig zu wohnen

Ueber die näheren Vorgänge finden wir in einem Wiener Blatte
folgende Schilderung und bemerken dabei daß wir bei Reprodnktion
des Artikels uns auf die Zuverläſſigkeit jenes Organs verlaſſen
und dieſem die Verantwortlichkeit für die Richtigkeit ſeiner Aus
führungen zuſchieben müſſen Der Bericht lautet wörtlich

Der preisgekrönte Architekt Paul Wallot iſt beim Kaiſer
Wilhelm förmlich in Ungnade gefallen Das Neichstagshans
wird durch eine Kuppel gekrönt Der urſprüngliche Entwurf gefiel
jedoch dem Kaiſer ganz und gar nicht Jn Rom hatte er eine
ganz andere unendlich gewaltigere Kuppel geſehen die des Domes
von St Peter Von Rom ans depeſchirte er nach Berlin da
die Kuppel des Reichstagshanſes geändert werden müſſe Die
Werke der gegenwärtigen Architekten ſo verkündete der Kaiſer in
einem ſeiner Bulletins ſeien nichts als eine Häufung von Ge
ſchmackloſigkeiten und insbeſondere gelte das von der projektirten
Kuppel des Reichstagshauſes Das machte in der Welt der Künſtler
ein gewaltiges Aufſehen Die erregteſten Diskuſſionen fanden ſtatt
Die von Wallot entworfene Kuppel wurde als ein Werk echten
deutſchen Geiſtes hoch geprieſen der ſich endlich von den traditionellen
Feſſeln römiſcher Baukunſt befreit habe Auf einen deutſchen
Reichstag gehöre eine deutſche Kuppel aber es befahl der Kaiſer
eine andere Kuppel Wallot mußte ſich fügen Er zeichnete eine
andere Kuppel eine Flachkuppel Die Baubureaukraten von Berlin
erhoben gegen dieſelbe den Einwand daß der Sitzungsſaal der
unter der Kuppel liegt nicht genng Licht haben werde Auch dem
Kaiſer ſagte die Flachkuppel nicht zu Wallot zeichnete eine dritte
dann noch eine vierte Kuppel und dieſe wurde endlich ausgeführt

Neben dem Knppelſtreit gab es jedoch noch viele andere Streitig
keiten So zum Beiſpiel hatte Wallot die Auskleidnng der großen
Wandelhalle mit Jſtrianer Kalkſtein geplant in welchen die Orna
mente hineingemeißelt werden ſollten Man wollte jedoch ſparen
und beſchloß Cementſtuck zu verwenden Das kam um 800000 Mt
billiger zu ſtehen Dagegen proteſtirte nun Wallot in einem öffent
lichen Vortrage Jetzt gab es eine Stuckfrage Was gehen uns
das alte Pompeji und all die Stuckkunde der Italiener und der
Franzoſen an rief voller Entrüſtung der germaniſche Anhang
Wallot s ans hier handelt es ſich um eine Sache welche deutſch
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gedächt und empfunden ſetn will Es blieb aber bei dem Stuck
So löſte bei dieſem Bau eine Streitfrage die andere ab Es kaw
endlich dahin daß die ganze Künſtlerſchaft Berlins eine oppoſitio
nelle Haltung einnahm und beim Kaiſer in Ungnade fiel Dieſe
wurde auch den Malern zutheil die ſich den künſtleriſchen Anſichten
des Monarchen nicht anbequemen mochten Einer öſterreichiſchen
Malerin der Frau Parlaghy Krüger wurde die große gol
dene Medaille nicht zurheil welche der Kaiſer für ſie verlangt hatte
Dafür wurde ſie vom Kaiſer in ganz beſonderer Weiſe ausgezeichnet
Der Architekt Wallot hatte beim Ban des deutſchen Reichstagshauſes
vielleicht mehr Kämpfe zu beſtehen als der Staatsmann Bismarck
beim Bau des Deutſchen Reiches Gewiß aber mußte Wallot mehr
Aerger herunterſchlucken als Bismarck Endlich ging er Wallot
nämlich als der Ban fertig war Er verließ tief gekränkt Berlin

Unter der bewußten Kuppel die übrigens was hervorgehoben
werden muß einer Pickelhaube nicht im Mindeſten gleicht befindet
ſich der Sitzungsſaal des deutſchen Reichstages Der Saal wird
nach oben durch eine flache Glasdecke abgeſchloſſen Auf dieſe iſt
ein rieſiger Kaiſeradler gemalt Jntereſſant iſt die Placirung der
Stenographen Unter der Reduertribüne ſind ſechs Sitze für die
Geſchwindſchreiber angebracht Hat ein Theil derſelben die Arbeit
gethan und ſollen friſche Kräfte daran kommen dann verſchwinden
die betreffenden Herren in einer Verſenkung durch welche ſie in
die im Erdgeſchoß befindlichen Stenographenzimmer gelangen um
ihre Anfzeichnungen in die gewöhnliche Schrift zu übertragen
Durch dieſelbe Verſenkung gelangen die Stenographen zur Ablöſung
ihrer Kollegen hinauf in den Sitzungsſaal den ſie alſo nicht zu
durchſchreiten brauchen Die Aknſtik des Saales ſoll eine vorzüg
liche ſein und um das ſind die Berliner wirklich zu beneiden
Denn was nützen die prunkvollſten Tempelhallen und ſelbſt
majeſtätiſcheſten Triumphwagen mit den feurigſten Erzroſſen vor
geſpannt in einem Parlament wo geſprochen und debattirt wird
wenn man nichts hört Ein Parlament iſt ja kein Schau ſondern
ein Sprechraum und derjenige der ſpricht der ſoll auch gehört
werden Wir enthalten uns die weiteren Herrlichkeiten des neuen
deutſchen Parlamentshanſes zu beſchreiben Vielleicht werden die
Leſer davon eine gewiſſe Vorſtellung gewinnen wenn wir zu ihrer
Freude die folgenden Sätze hierherſtellen die wir einer Feſtſchrift
eutnehmen welche zur Feier der Schlußſteinlegung des deutſchen
Parlamentshauſes in Berlin veröffentlicht worden iſt Da heißt
es unter Anderem Traumbefangen gleichſam ſchreitet man in der
Südhalle vorwärts in fortissimo lebt ſich vor den beiden blühend
reichen Portalen rechts und links der erſte Eindruck aus Jetzt
fliegt das Auge durch die hoheitsvolle Wandelhalle mit frendigem
Staunen hier iſt des neuen Reiches Größe eingeſchloſſen zu einer
Rieſenkrone erhebt ſich der mittlere Kuppelraum nach beiden Seiten
ſpannt er ſich aus wie Adlerfittige von Nord nach Süd vom Fels
zum Meer eine feſtgeſchloſſene Einheit

Die Parlamente haben mit ihren neuen herrlichen Paläſten kein
Glück Die Parlamente waren mächtiger in ihren alten beſcheidenen
Behauſungen ſie galten weit mehr im Volke und ſie konnten ſich
auch nach Oben zu Zeiten wenigſtens zu einer weit größeren
Geltung bringen als jetzt Jn der Banugeſchichte des deutſchen
Parlamentshaufes drückt ſich ſymboliſch der jetzige Zuſtand Deutſch
lands aus Und die erſte Vorlage welche dem deutſchen Reichs
tage in dem neuen Hauſe gemacht werden wird iſt nicht irgend

5 eein Freiheitsgeſetz ſondern ein Straf und Zwangsgeſetz Und
dieſem werden Geſetze folgen um die wachſenden Militärausgaben
zu decken Das hat eine ſymboliſche Bedeutung ſo iſt der heutige
Parlamentarismus tn den neuen prunkvollen Parlamentshäuſern
beſchaffen unter Wallot s Kuppelbau

Dentſcher Reichotag
Originalbericht des General Anzeiger

53 Verlin 6 December
2 Sitzung Mittags 1 Uhr

Am Bundesrathstiſch v Boetticher v Marſchall Nieber
ding v Mittnacht

Präſident v Levetz o w Quod felix faustumque zit Jch eröffne
die Sitzung die erſte in dem neuen Hauſe Meine Herren Ein groß
artiger Bau der ſeines Gleichen ſucht weite Hallen prächtige Säle an
ſtatt unſerer bisher gewohnten einfachen Heimſtätte die wir wegen ihrer
Wohnlichkeit ihrer praktiſchen Einrichtung und ihrer Bequemlichkeit
noch oft vermiſſen werden Lebhafte Zurufe nehmen von heute ab den
Reichstag auf Schon der Anblick ſo vieler Herrlichkeiten wie ſie
deutſche Kunſt deutſches Gewerbe deutſches Handwerk hier vereinigt
haben muß ein deutſches Herz erheben und erfreuen muß uns dankt
bar ſtimmen für den genialen Baumeiſter Lebhafter Beifall der das
Werk erſonnen und ausgeführt hat Erneuter Beifall Jhm und
ſeinen Gehilfen ſei unſer Dank dargebracht Meine Herren Dieſer
Reichstag und Bundesrath iſt dem Vaterland zu Nutz und Frommen
errichtet auf daß hier ein dauerhafter Webſtuhl ſtehe beſtimmt
weſentlich mitzuwirken an den ferneren Geſchicken des Reiches Aber
nicht nur für die Gegenwart und Zukunft wird dieſes Haus dienen
es erinnert auch an eine große Zeit an Diejenigen die für die Auf
richtung gekämpft und geblutet haben mit dem Schwerte und mit dem
Geiſt mit der Fauſt mit ihrer Einſicht ihrer Feſtigkeit und ihrem
hohen Muth Sie haben die Grundlage und die Mittel in ſchweren
Tagen uns gewonnen Nicht blos nach ſeiner eigentlichen Be
ſtimmung und ſeiner monumentalen Gefſtaltung ſondern auch
weil es ein Denkmal jener Helden eine nationale Siegesſäule iſt hat
das Haus einen hohen vaterländiſchen Werth Beifall Dieſen vater
ländiſchen Werth zu erhalten zu pflegen und zu erhöhen iſt die Auf
gabe des Reichstages Dieſe Aufgabe kann und wird nur gelöſt werden
wenn wir und unſere Nachfolger uns mit Allem was wir berathen
und beſchließen uns ganz und gar in den Dienſt des Vaterlandes
ſtellen Beifall wenn wir nur dienen wollen dem Kaiſer dem Reiche
und dem Volke Jhr Wohl iſt Zweck und Ziel dieſes Hauſes die
suprema lex des Reichstages Dem Kaiſer als dem Haupte dem
Reich und dem Volk auf daß ſie alle Zeit einig und vereint ſtark und
geſegnet bleiben gilt der Ruf unter dem wir von dieſem neuen Heim
Beſitz nehmen S M der Kaiſer lebe hoch hoch hoch Die Mit
glieder des Hauſes mit Ausnahme der 6 im Hauſe anweſenden Sozial
demokraten erheben ſich und ſtimmen dreimal in den Ruf ein Es
erheben ſich darauf zunächſt auf der rechten Seite ſtürmiſche Zurufe
Pfui Schämt Euch Frechheiten Gemeinheit Raus Die Un
ruhe und die Zurufe ſetzen ſich fort auf den Bänken der National
liberalen und des Centrums Liebknecht erhebt ſich macht eine
abwehrende Bewegung mit der Hand und ruft Nur langſam Der
Abgeordnete Ul rich ruft Schämt Euch ſelbſt und droht wiederholt
mit der Fauſt

Eingegangen iſt die Umſturzvorlage ſowie eine Mittheilung
des Reichskanzlers betreffend das ſpaniſche Handelsproviſorium
Abgeordneter Geſcher Weſel zeigt an daß er ſein Mandat nieder
gelegt habe

Das Hans an der Gr Steinſtraße
Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart

von C Crome Schwiening
Fortſetzung Nachdruck verboten

Nun will ich Euch etwas ſagen Mann ſagte der
Kommiſſar aufſtehend und dicht vor den Rothhaarigen hin
tretend Nun hab ich die Sache ſatt mit Euch Jch frage
Euch zum letzten Male Hattet Jhr Komplicen

Nein
Jhr lügt Da Jhr die Wahrheit nicht ſagen wollt

will ich ſie Euch ſagen Während Jhr unten in das Sou
terrain Euch Eingang erzwangt ſchlich ſich Euer Komplice
in den Hauptſtock des Gebändes Und während man Euch
unten abfing geſchah daſſelbe mit Eurem Genoſſen oben
Auch er ſitzt bereits in Gewahrſam

Die Augen des Rothhaarigen öffueten ſich etwas weiter
Sonſt blieb er völlig unbeweglich als der Kommiſſar ihn
ſcharf beobachtete um die Wirkung ſeiner Worte auf den
Gefangenen zu prüfen

Jhr glaubt an eine Finte Mann nahm der Kommiſſar
wieder das Wort Nun denn ich will Euch ſeinen Namen
ſagen damit Jhr endlich einſeht daß Euer Leugnen Euch
nichts nützt Euer Genoſſe hieß Felbert

Tprthhaarige athmete wie erleichtert auf
Nun

Lude Kreibohm lachte höhniſch
Na wenn Sie n haben Herr Kommiſſar weshalb ſtellen

Sie ihn mir dann nicht gegenüber Einen Felbert kenne ich
gar nicht

Der Kommiſſar ſandte einen forſchenden Blick zu Hans
hinüber der unmuthig mit dem gut aufſtampfte

Jn dieſem Augenblicke trat ein Polizeibeamter ins Zimmer
Entſchuldigen Sie Herr Kommiſſar aber ich bringe

eine Nachricht die vielleicht

64

Der Kommiſſar winkte ihn in eine Ecke
Was iſt s

Ein Arbeiter hat da ſoeben eine Meldung gemacht die
für die Einbruchs Geſchichte vielleicht von Wichtigkeit iſt
rapportirte der Beamte leiſe

Und die Meldung beſagt
Er hat geſtern ſchon aus einer der Oeffnungen in der

Moritzburgruine die auf die Saale hinausgehen etwas baumeln
ſehen Aber weil s ein regneriſcher häßlicher Tag war hat
er dem Dinge nicht weiter nachgeſpürt Heute früh hat er
geſehen daß es eine Strickleiter war Nachdem nun geſtern
auch der neue Einbruchsverſuch draußen in der Villa bekannt
geworden iſt hat er ſich allmählich zuſammengereimt da
das am Ende mit der Affaire in Verbindung ſtehen könnte
Selbſt hinaufzuſteigen hat er ſich nicht getraut

Jſt der Mann da Treutler

Jawohl Herr hHerein mit ihm rief dieſer ſich die Hände reibend
und ſich dem Gefangenen wieder zuwendend der das geflüſterte
Geſpräch der beiden Beamten im Hintergrunde des Zimmers
mit unruhigen Blicken verfolgt hatte

Gleich darauf trat ein Mann mit dunklem Bart und
hohen Stiefeln mit einer blauen Friesjacke bekleidet ins
Zimmer

Er drehte augenſcheinlich verlegen ſeinen Hut in den
ſchwieligen hartgearbeiteten Händen umher und warf einen
halb neugierigen halb ſcheuen Blick durch den Raum

Der Kommiſſar trat raſch auf ihn zu
Sie ſind der Mann der ſoeben eine Meldung gemacht hat
Jawoll Herr Kum ſchär
Wie heißen Sie
Mertens
Sie haben geſtern eine Beobachtung gemacht
An der ollen Ruin jawoll

e

Warum haben Sie nicht geſtern bereits der Sache
nachgeforſcht

Der Mann ſah verlegen zu Boden
Dat regnete ja mit Strippen von n Himmel runter

Und dann ich wußt ja noch nich wat t für n Ding war
Und heute Morgen ſind Sie hinübergefahren und fanden

daß aus einer der Fenſteröffuungen auf der Saalſeite der
Moritzburgruine eine Strickleiter herabhing iſt s ſo

Er bekam keine Antwort denn der Mann blickte erſchreckt
auf Lude Kreibohm von deſſen wuthverzerrten Lippen ein
ziſchender Wuthſchrei drang

Entflohen tobte der Gefangene die gefeſſelten Hände
in ohnmächtiger Wuth ringend Die Schufte ſind entflohen

Der Kommiſſar winkte dem Fiſcher der erleichtert auf
athmend das Zimmer verlaſſen wollte aber noch den Be
ſcheid mitbekam

Warten Sie draußen Wir brauchen Sie noch
In die Fluchworte des Gefangenen hinein tönte plötzlich

die ſcharfe Stimme des Kommiſſars
Wollen Sie noch leugnen Kreibohm Sie wären ein

Thor wenn Sie ſich nun noch die Lage verſchlimmerteu
Jhre Genoſſen haben ſich mit dem Raube in Sicherheit ge
bracht und Sie in der Tinte ſtecken laſſen Und während die
ſich nun gute Tage machen ſitzen Sie feſt und jene lachen
Sie obendrein aus

Das ſollen ſie nicht ſchrie der Gefangene mit ſchäumendem
Munde Die Schurken die mich um meinen Theil betrügenDas ſollen ſie nicht werde ich ins Zuchthaus liefert

ſo ſollen mit alle der Amerikaner der Schloſſer Emil
und der J Ah die Schurken entflohen und ich

Der Kommiſſar öffnete die Thür und rief einen Be
amten herein

Hier Herr Sekretär ſetzen Sie ſich hierher und
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Hierauf tritt das Haus in die Tagesordnung ein Wahl derPräſidenten und Schriftführen
Abg Graf Hompeſch Ctr den bisherigen Präſidenten

v Levetzow für die ganze Dauer der Seſſion wiederzuwählen Die
Wahl erfolgt dementſprechend durch Zuruf

Präſident v Levetzow nimmt die Wahl mit folgenden Worten
an Sie hätten vielleicht gut gethan wenn Sie im neuen Haus auch
einen neuen geſchickteren Präſidenten gewählt hätten Heiterkeit
Vielleicht wäre es auch für mich beſſer geweſen wenn ich mich mit
der Ehre ſo lange Präſident geweſen zu ſein begnügte und einer
friſcheren Kraft Platz machte Jede Zeit hat ihren Mann und jeder
Mann hat ſeine Zeit und gefährlich iſt es für einen Mann nicht den
rechten Augenblick des Abſchieds zu wählen Aber Jhr neubewährtes
altes Vertrauen lockt mich die ſachlichen Erwägungen ruhen zu laſſen
Beifall Deshalb nehme ich die Wahl zum Präſidenten des Reichs

tages dankbar an und wie ſchon oft ſo bitte ich auch heute um die
immer erfüllten drei Wünſche um Nachſicht um Wohlwollen und
Unterſtützung Meinerſeits verſpreche ich auch dreierlei nämlich guten
Willen Unparteilichkeit ar links und Sorge für die Würde und
die Aufgaben des Hauſes Wenn Sie meine Bitten erfüllen und
wenn durch dieſes Haus immer der Geiſt reiner Vaterlandsliebe weht
ſo hoffe ich mit Gottes Hilfe die Pflichten meines Amtes erfüllen zu
können Beifall

Auf Vorſchlag des Freih v Manteuffel werden durch Zuruf
zum erſten Vizepräſidenten Freiherr v Buol Centr und zum
zweiten Vizepräſidenten Dr Bürklin nl gewählt Beide nehmen
die Wahl mit Dank an

Es folgt die Wahl der Schriftführer
Abg Singer Soz zur Geſchäſtsordnung Jch geſtatte mir

den Herrn Präſidenten zu bitten die Vorſchläge die in Bezug auf die
Schriftführerwahl eventuell beim Bureau eingegangen ſein ſollten zu
verlefen und außerdem geſtatte ich mir für die Wahl zum Schrift
führer den Abg Fiſcher vorzuſchlagen

Präſident v Levetzow Mir iſt ein gedruckter Zettel zugegangen
welcher 9 Namen enthält Ob eine Verſtändigung darüber ſtattgefunden
hat weiß ich nicht Der Zettel enthält die Namen Braun v Cegielski
Fiſcher Hermes v Holleufer Krebs Kropatſchek Merbach Pieſchel

Der Namensaufruf wird vollzogen und die Stimmzettel werden
abgegeben Auf Vorſchlag des Abg v Bennigſen wird die Zählung
und Feſtſtellung des Ergebniſſes nach Schluß der Sitzung vom Bureau
vorgenommen werden

Zu Quäſtoren werden die Abgg Böttcher und Rintelen er
gannt welche das Amt annehmen

Präſident v Levetzow Jch habe zu meinem großen Leidweſen
eines Vorganges zu gedenken der ſich hier im Hauſe ereignet hat Es
kam nicht unerwartet daß ein Hoch auf S M den Kaiſer aus
gebracht wurde und es ſind einige Mitglieder auf der äußerſten Linken
dieſes Hauſes auf ihren Plätzen ſitzen geblieben Das entſpricht nicht
der Sitte deutſcher Männer Lebhafte Zuſtimmung rechts und links
nicht der Gewohnheit dieſes Hanſes Erneute Zuſtimmung es be
leidigt die Gefühle der Mitglieder dieſes Hauſes Großer Beifall und
ich kann nur bedauern daß ich kein Mittel habe um ein derartiges
Verfahren zu rügen Lebhafter Beifall

Abg Singer zur Geſchäftsordnung Jch bitte um die Erlaub
niß gegenüber der Bemerkung des Herrn Präſidenten ebenfalls eine
Bemerkung machen zu dürfen und hier zu erklären und zwar Namens
meiner Fraktion daß wir uns nie und nimmermehr dazu verſtehen
werden und zwingen laſſen ein Hoch auszubringen auf jenen Mann
der geſagt hat es könnten Großer Lärm im ganzen Hauſe Rufe
Pfui hinaus Glocke des Präſidenten

Präſident v Levetzow Herr Abg Singer ich kann nicht zu
geben daß die Perſon Seiner Majeſtät in die Debatte gezogen wird

Abg Singer fortfahrend Jch muß mich dem Gebote des
Herrn Präſidenten fügen erkläre aber daß wir gegenüber dem Um
ſtande wonach befohlen war oder in Ausſicht geſtellt worden iſt zu
befehlen daß Soldaten die Söhne des Volkes auf ihre Brüder ihre
Mütter und Väter ſchießen ſollen und gegenüber der Thatſache daß
wir jetzt eine Geſehvorlage zu machen haben die ſich gegen uns richtet
es mit unſerer Würde und Ehre nicht vereinbar finden in ein ſolches
Hoch einzuſtimmen Lebhafter Widerſpruch Die weiteren Worte
gehen in der ſtürmiſchen Unterbrechung verloren

Der Präſident ſchlägt vor die üblichen Fachkommiſſionen dem
nächſt zu wählen Das Haus ſtimmt dem zu

Das Haus tritt hierauf in die Berathung des Antrages Auer und
Genoſſen wegen Einſtellung des gegen den Abg Herbert ſchwebenden
Strafverfahrens für die Dauer der Seſſion

Hierzu liegt ein Antrag des Abg v Manteuffel und Genoſſen vor
den Antrag Auer der Geſchäftsordnungskommiſſion zu überweiſen

Abg Singer Soz Jch weiß nicht weshalb die Herren von
dem bisher geübten Brauch ſolchen Anträgen kurzer Hand ſtaitzugeben
abweichen wollen Herbert ift in erſter Jnſtanz mit dem niedrigſten
Strafmaß belegt worden und hat nun Reviſion eingelegt Er hat aus
einem ultramontanen Blatt eine Notiz übernommen Oho im Centrum
in welcher im Anſchluß an die Erzählung der Thatſache daß der Kaiſer
einen Offizier direkt vom Exerzierplatz aus zu Pferde nach Dresden
geſchickt hat gefragt worden war ob es denn keine Eiſenbahn nach
Dresden gäbe eine Notiz welche auch von vielen andern Blättern ge
bracht wurde ohne daß gegen den Redakteur Anklage erhoben wurde
Die Umſturzvorlage hat wohl ihren Schatten vorausgeworfen Wenn
Sie den Antrag v Manteuffel annehmen und die Kommiſſionsberathung
recht lange hinausgeſchoben wird ſo gelingt es Jhnen in der That
hier einen Gegner der Umſturzvorlage zu entfernen

teeeeeweseweseweeobeeeeooeecceeSie Der Gefangene will ein Geſtändniß
ablegen

Der Rothhaarige ſchrak zuſammen Erſt jetzt ward ihm
klar daß ſein Wuthausbruch ihn verrathen hatte Er hätte
ſich ſelbſt erdroſſeln mögen

Jch habe kein Geſtändniß abzulegen ſchrie er trotzig
ich weiß nicht was Sie von mir wollen

Der Kommiſſar trat zu ihm
Mann unn will ich Jhnen zum letzten Male etwas

ſagen Jhre Wuth begreif ich Sie allein ſind um die
Früchte Jhres Raubes gekommen Die Anderen fren n ſich
deſſen und freu n ſich ſo lange bis wir ſie haben Und
wir kriegen ſie auch ohne Euer Geſtändniß Den Simſon
den haben wir ſchon in unſeren Vigilanzliſten und der
Schloſſer Emil iſt uns ebenfalls bekannt Und daß ſich
hinter dem Amerikaner der Mann Namens Felbert verbirgt
den Jhr nicht kennen wolltet iſt klar genug Vorwärts
Mann erleichtert Euer Gewiſſen Euren Schlupfwinkel
kennen wir auch nicht die Strickleiter ſondern Eure Wuth
darüber daß Eure Mitſchuldigen ſie benutzt haben hat ihn
verrathen

Der Rothhaarige ſtarrte in dumpfem Trotz zu Boden
Antwortet jetzt Mann herrſchte der Beamte ihn

Jch will Euch fragen
Lude Kreibohm zuckte zuſammen Verrathen hatte er

ſeine Genoſſen nun einmal Sein Spiel war verloren Der
Gedanke daß jene unbehelligt davonkommen möchten peinigte
ſeine niedrige Seele

Fragen Sie ſagte er ſchen
Jhr habt den Diebſtahl im Hauſe an der Großen

Steinſtraße ausgeführt
Ja kam es zögernd von den Lippen des Gefangenen
Bitte protokolliren Sie wandte ſich der Kommiſſar

an den Beamten Wer hat den Diebſtahl ausgeführt
Der Amerikaner
Wer iſt das

Lude zuckte die Achſeln
Namen kennen gelernt

Fortſetzung folgt

an

Jch habe ihn nur unter dieſem

Abg v Manteuffel konſ Das letztere iſt abſolut nicht unſer
Wunſch Die e Singers ſind nicht im Stande unſere
Bedenken gegen eine ſofortige Annahme zu beſeitigen Wenn wir auch
den Worten Singers glauben durch Jhr Verhalten und Jhre Thaten
müſſen wir aber in unſerm Antrag nur beſtärkt werden Sie haben
ja die Majeſtätsbeleidigung zum Syſtem und Prinzip erhoben Leb
hafte Zuſtimmung rechts Sie greifen die Majeſtät an uns iſt ſie
theuer Ein Troſt iſt es mir daß die Worte Singers nicht den Nach
hall ſchwächen werden den die Worte des Präſidenten im ganzen
Deutſchen Reich gefunden haben

Abg Gröber Centr erklärt daß das Centrum die bisher geübte
Praxis weiter befolgen werde

Abg Rickert und v Marquardſen 1nl geben für ihre
Fraktionen dieſe ſelbe Erklärung ab

Abg Richter Der Zwiſchenfall iſt meines Erachtens durch die
Worte des Herrn Präſidenten erledigt Zuruf Meinen Sie Es
heißt nicht den Eindruck der Worte des Herrn Präſidenten vermehren
wenn einzelne Parteiredner für ſich die Berechtigung herleiten dazu
noch ihre Bemerkungen zu richten Die Verbindung des Antrages mit
dem Zwiſchenfall iſt willkürlich und am willkürlichſten iſt es die Sache
ſo darzuſtellen als wäre der Antrag durch den Zwiſchenfall veranlaßt
Der Antrag war ſchon beim Beginn der Sitzung gedruckt in unſerenHänden Zu welchen Konſequenzen führt uns diſer Antrag Der

Reichstag würde dann in vielen Majeſtätsbeleidigungsfällen und wohl
noch mehr vorkommenden Beleidigungen des Reichstages eine Art Vor
verfahren vornehmen über die Schwere des Vergehens urtheilen in
einem Falle über die ſozialdemokratiſche Partei in anderen etwa
über die antiſemitiſche oder andere Parteien diskutiren müſſen Das
würde uns in einem Maße unſeren eigentlichen Aufgaben entziehen
das mit der Sache in keinem Verhältniß ſteht

Abg v Manteuffel konſ Es iſt mir nicht eingefallen es ſo
darzuſtellen als ob unſer Antrag durch den im Anfang der Sitzung
vorgekommenen Zwiſchenfall veranlaßt wäre allerdings ſteht für uns
eine Majeſtätsbeleidigung hbors de ligne

Abg Singer Durch ein Votum der Konſervativen werden wir
uns nicht beeinfluſſen laſſen wir vertrauen daß unſer Verhalten von
den Kreiſen auf deren Urtheil wir Gewicht legen das heißt vom
deutſchen Volke richtig gewürdigt werden wird Die Konſervativen
ſcheinen über Majeſtätsbeleidigungen nur dann entrüſtet zu ſein wenn
ihr Fraktionsintereſſe nicht in Frage kommt

Jn der Abſtimmung wird der Antrag des Abg v Manteuffel mit
allen gegen die Stimmen der Konſervativen und der Reichspartei ab
gelehnt der Antrag des Abg Auer iſt alſo angenommen Ein anderer
Antrag des Abg Auer betr Einſtellung des Strafverfahrens gegen
den Abg Schippel und ein Antrag Köhler betr Einſtellung des
Strafverfahrens gegen den Abg Hirſchel werden ohne Weiteres
angenommen Damit iſt die Tagesordnung erledigt

Der Präſident ſchlägt für die nächſte Sitzung am Dienstag vor
1 Antrag Zimmermann betr Einſtellung des Strafverfahrens gegen
den Abg Werner 2 Jnterpellation Paaſche betr die Aenderung der
Zuckerbeſteuerung und 3 die erſte Leſung des Etat s Abg Richter
beantragt die Jnterpellation an die dritte Stelle der Tagesordnung
und den Etat an die zweite zu ſetzen und das Haus beſchließt ſo
nachdem Abg Paaſche ſein Einverſtändniß damit erklärt hat

Nächſte Sitzung Dienstag 12 Uhr

Politiſche AUeberſiqght
Deutſches Reich

Berlin 6 December Hofnachrichten Der Kaiſer
nahm im Neuen Palais heute Vormittag die Vorträge des Kriegs
Miniſters ſowie der Chefs des Militär und des Civilkabiuets ent
gegen Um 12u Uhr reiſte der Kaiſer von der Wildparkſtation
mittelſt Sonderzugs über Magdeburg nach Hummelshain um
einer Einladung des Herzogs von Sachſen Altenburg zur Jagd zu
entſprechen Der Kaiſer traf um 51 Uhr in Kahla ein und wurde
auf dem dortigen Bahnhofe von dem Herzog von Sachſen Lltenburg
empfangen Nach herzlichſter Begrüßung fuhren der Kaiſer und der
Herzog unter jubelnden Ovationen durch die feſtlich erleuchtete und
beflaggte Stadt nach Hummelshain Auf dem Wege bildeten
die Einwohner Kriegervereine und andere Korporationen mit ihren
Fackeln Spalier

Die Abgeordneten Dr Paaſche und Dr Fried
berg haben im Reichstage folgende Jnterpellation eingebracht

Welche Maßregeln in Bezug auf eine Abänderung des geltenden
Zuckerſteuergeſetzes denken die verbündeten Regierungen zu
ergreifen um die Schädigungen welche der deutſchen Landwirthſchaft
und der deutſchen Zuckerinduſtrie durch die ansländiſchen Beſteuerungs
formen des Zuckers erwachſen zu beſeitigen

Der Bundesrath verſammelte ſich heute zu einer
Plenarſitzung Vorher berieth der Ausſchuß für Handel und Verkehr

Der dem Reichstage heute zugeſandte Etat
ſchließt ab in Einnahme und Ausgabe mit 1247256 063 Mk
nämlich 1100554013 Mk fortdauernden 98844 584 Mk eiu
maligen ordentlichen 47 856 866 Mk einmaligen außerordentlichen
Ausgaben Das Etatgeſetz ermächtigt den Reichskanzler behufs
Verſtärkung des Betriebsfonds zur Ausgabe von Schatzſcheinan
weiſungen bis zu 175 Millionen Mk Der Militäretat fordert
471 238 465 Mk fortdauernde Ausgaben gegen die vorjährigen
8783 440 Mk weniger Einmalige ordentliche Ausgaben 315 133 540
Mk oder 16780 600 Mk gegen die vorjährige mehr Einmalige
außerordentliche Ausgaben 134 167892 Mk oder 50 560 533 Mk
gegen die vorjährigen weniger Der Marineetat fordert
55 994 656 Mk fortdauernde Ausgaben 5298 532 Mk gegen die
vorjährigen mehr 23 250 050 Mk einmalige Ansgaben 4029 400
Mk gegen die vorjährigen mehr 7342800 Mk außerodentliche
oder 3111600 Mk mehr Der Voranſchlag der Einnahmen weiſt
auf aus Zöllen und Verbrauchsſteuern 623 140 420 Mk
gegen die vorjährigen 1204860 mehr und zwar Zölle 347612000
Mk oder 2094000 Mk mehr Tabakſteuer 11331000 Mk oder
249000 Mk mehr Znuckerſtener 77097000 Mk oder 1691000
Mk mehr Salzſteuer 43657000 Mk oder 915000 Mk mehr
Branntweinſteuer 117777000 Mk oder 1968000 Mk mehr
Brauſteuer 25603000 Mk oder 745000 mehr Aus Stempel
abgaben 51001000 Mk oder 16956000 mehr darunter Wechſel
ſtempel 7727000 Mk oder 139 000 Mk mehr Stempel aus
Werthpapieren und Tauſcheffekten 41 942 000 Mk oder 16718000
Mk mehr Bruttoeinnahme ans Poſt und Telegraph 279 138 390
Mk oder 869990 Mk mehr nach Abrechnung der Verwaltnungs
ausgaben Ueberſchuß 27932879 Mk oder 471138 Mk weniger
Die Einnahme weiſt ferner einen Ueberſchuß auf von 1893/94 mit
14476 980 Mk Matrikularumlagen veranſchlagt mit 413 567 985
Mk oder 16059 565 Mk mehr Der Etat der Schutzgebiete
balancirt mit 9052000 Mk und die Einnahmen der Zölle ſind auf
2577000 Mk veranſchlagt Reichszuſchuß 6000 000 Mk Jm
Anleihegeſetz für Heer und Marine und Eiſenbahnen liegt ein
Anleihebetrag vor von 43 997692 Mk Durch letztere Mittheilung
erledigt ſich die im Leitartikel der vorigen Nummer ausgeſprochene
Vermuthung als würde diesmal um den Etat zu balanciren keine
Anleihe nöthig ſein Es iſt alſo doch der Fall Die Red

Die erſte Sitzung im neuen Reichstagsgebäude
iſt nichts weniger als glatt verlaufen hat vielmehr zu Sceuen ge
führt die höchſt peinlich berühren müſſen und thatſächlich anch
vielfach ſo berührt haben Wenn in früheren Zeiten ein Hoch auf
den Kaiſer ausgebracht wurde ſo entfernten ſich die Sozialdemo
kraten aus dem Saale Diesmal blieben ſie im Saale ſtimmtenaber in das Hoch nicht ein Darüber kam es zu einer ſtürmiſchen
Scene und als nach gethätigter Präſidentenwahl der wieder ge
wählte Präſident v Levetzow auf den ſoeben ſtattgehabten peinlichen
Vorfall zurück kam gab es infolge einer Aenßerung des Abge
ordneten Singer abermals eine ſtürmiſche Scene die ſogar einen
tumultuariſchen Charakter annahm Es koſtete den Präſidenten
nicht geringe Mühe die Ruhe wieder herzuſtellen

Die Umſturzvorlage deren weſentlicher Jnhalt an
dieſer Stelle bereits mitgetheilt worden iſt wird erſt nach dem
Etat welcher nächſten Dienſtag auf der Tagesordnung ſteht zur
Berathung kommen auf alle Fälle jedoch vor Weihuachten

Der Jnjurienprozetz Blum Pötſch hat wie
bereits mitgetheilt mit einer Verurtheilung des Vorwärts Redak
teurs Pötſch zu einer Geldſtrafe von 100 Mark geendet Der
Privatkläger Blum war auch zum geſtrigen Termine nicht perſönlich
erſchienen trotzdem im erſten Termine dieſes Erſcheinen von dem
Vertheidiger ausdrücklich gewünſcht worden war Das weſentlichſte
Intereſſe bot der Prozeß inſofern als öffentlich feſtgeſtellt werden
ſollte ob die deutſchen Sozialdemokraten wie Blum mehrfach be
hauptet hatte Geld aus Frankreich erhielten um im Falle eines
dentſch franzöſiſchen Krieges einen Aufſtand im Rücken des deutſchen
Heeres anzuzetteln Die Vertheidigung machte geltend Dr Blum
habe es abgelehnt perſönlich zu kommen und die augeblich in
ſeinem Beſitz befindlichen Schriftſtücke einzuſenden Die Ver
theidigung habe ſich dagegen zwei von Dr Blum benutzte fran
zöſiſche Schriftſtücke den amtlichen Bericht des Jonrnal offickel
über den Boulanger Prozetz die Anklage des Generalſtaatsanwalts
gegen Boulauger und anderes Material aus Paris beſchafft
Nirgends ſtehe ein Wort von den durch Dr Blum behaüpteten
Dingen Der Gerichtshof hat wie der Vorſitzende hervorhob nicht
angenommen daß dem Dr Blum nachgewieſen ſei er habe wiſſent
lich die Unwahrheit behauptet andererſeits ſei aber auch die
Wahrheit ſeiner Behauptung nicht feſtgeſtellt Der
Angeklagte ſei ſeinerſeits von der Unwahrheit ganz überzeugt und
darüber ſehr erregt geweſen Wenn über einen Dentſchen die un
gehenerliche Behauptung aufgeſtellt wird daß er Vaterlandsverrath
übe ſo ſei dies geeignet jeden Deutſchen in Erregung zu bringen
Der Angeklagte ſei aber über die zuläſſigen Grenzen der Abwehr
hinausgegangen und müſſe deshalb beſtraft werden

Ein Strafverfahren iſt vom Landgericht Dort
mund eingeleitet worden gegen den Kohlenhändler Tromp und
Genoſſen daſelbſt welche vor einiger Zeit an das Wolff ſche Tele
graphen Bureau von Dortmund aus mit der Unterſchrift Harpener
Geſellſchaft ein falſches Telegramm geſandt hatten um einen Kurs
ſturz der Aktien der genannten Bergbau Geſellſchaft herbeizuführen
ein Manöver das auch gelang Wahrſcheinlich werden die
Depeſchenfälſcher nicht nur ſtrafrechtlich zur Verantwortung ge
zogen ſondern ſofern ihre Ueberführung gelingt von den Ge
ſchädigten auch civilrechtlich in Anſpruch genommen werden

Oeſterreich lingarn
Budapeſt 6 December Das der Regierung naheſtehende

Blatt Nemzet ſchreibt Das Kabinet Wekerle ſteht und fällt
mit ſeinem Programm Es hat jedoch keinen Grund ſeinen Platz
zu verlaſſen ja es darf dies auch nicht thun ehe es ſich überzeugt
hat daß es beim Verbleiben auf ſeinem Platz wählen müßte
zwiſchen der Anfopferung der Jntegrität ſeines Programms und
der Störung des Vertrauens in die Beziehungen zwiſchen den
konſtitutionellen Faktoren Dieſer Fall liegt aber derzeit nicht vor

Frankreich
Paris 6 December Der Zuſtand von Ferdinand de

Leſſeps hat ſich ſehr verſchlechtert in ſeiner Umgebung wird das

Nußzland
Warſchau 6 December Jm hieſigen kaiſerlichen Palais

werden Vorbereitungen zum Empfang des Zaren getroffen der
mit ſeiner Gemahlin auf der Reiſe nach Darmſtadt in Warſchau
Aufenthalt nehmen wird

Grofſzjbritannien
London 6 December Nach einer n des Reuter

ſchen Buregus aus Apia vom 1 d M haben die Rebellen die
Abſicht kundgegeben Apia anzugreifen Nach einer Meldung der
Morgenblätter aus Shanghai iſt der frühere Kommandant von
Kintſchou wegen des Verluſtes dieſer Stadt degradirt worden
General Tſchang wurde beſtraft weil er die Plünderung von
Kintſchoun durch chineſiſche Truppen nicht verhinderte Nach
einer Meldung der Times ans Odeſſa vom 3 d M haben die
Transportdampfer Orel und Saratoff Befehl erhalten
Truppen aus Sebaſtopol und Odeſſa nach Batum zu
transportiren um die ruſſiſchen Truppen an der türkiſchen Grenze
zu verſtärken Man glaubt daß dieſer Schritt mit den Unruhen
in Armenten im Zuſammenhange ſteht

Lokales

Schlimuſſte befürchtet

Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 7 December
Durchfahrt Der Kaiſer paſſierte geſtern Nachmittag mittels

Sonderzuges unſern Bahnhof Der Monarch befand ſich auf der Reiſe
nach Hummelshain wo derſelbe mit dem Herzog von Altenburg der

Jagd obliegen wird
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag

den 10 December Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte
a für die öffentliche Sitzung 1 Feſtſetzung von Kanalanſchluß
gebühren 2 Uebernahme von Baggerarbeiten am Mühlgraben
3 Mittelbewilligung für eine Chlorcalciumpumpe für den Schlachthof
4 Annahme eines Legats zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes
5 Koſtenbeitrag für deu katholiſchen Schulunterricht in den ſtädtiſchen
höheren Lehranſtalten 6 Mittelbewilligung zur Herſtellung von Fenſter
öffnungen 7 Mittelbewilligung für Beleuchtungsgegenſtände in den
Schlachthallen 8 Erhebung von Kanalanſchlußgebühren 9 Ver
miethung von Verkaufsplätzen für Weihnachtsbäume 10 Genehmigung
eines Abkommens Ueberlaſſung von Vorland betr 11 Erſatz von
Nachtwächtern durch Polizeiſergeanten für zwei Reviere d für die ge
ſchloſſene Sitzung 12 Wahl eines Vorſitzenden für die XI Armen
bezirks Kommiſſion 13 Wahl eines Armenpflegers für den VI Be
zirk 14 definitive Anſtellung eines Polizei Kommtſſars

J Abſchiedsfeier Das Vertrauen welches die Handwerker des
Regierungsbezirks Merſeburg ſeit langen Jahren zu die nun aus ihrem
Amte geſchiedenen Herren Reg Präſident von Dieſt und Ober Reg
Rath von Bötticher als Freunden der auf die Hebung des Hand
werks gerichteten Beſtrebungen gehabt fand geſtern Abend noch einmal
beredten Ausdruck in einer für die Genannten im Saale des Winter
gartens vom hieſigen Jnnungs Ausſchuß veranſtalteten Abſchiedéfeier
Leider war den Theilnehmern deren Zahl ſich auf gegen zweihundert
belief nicht vergönnt Herrn von Bötticher in ihrer Mitte zu ſehen
da derſelbe durch ſchwere Erkrankung ferngehalten wurde und ſich darauf
beſchränken mußte auf telegraphiſchem Wege ſeinen Dank für die für
ihn bereitete Ehrung und ſeine Grüße zu übermitteln Nachdem Herr
von Dieſt geleitet von Mitgliedern des Vorſtandes des Jnnungs
Ausſchuſſes den Ehrenplatz vor der unter friſchem Grün aufgeſtellten
Kaiſerbüſte eingenommen hatte und ein von der Stadt Kapelle vor
getragenes Muſikſtück verklungen war eröffnete der Vorſitzende des
Jnnungs Ausſchuſſes Herr Schieferdeckermeiſter Zander sen den
Kommers mit einem Hoch auf den Kaiſer der beſonderes Gewicht auf die
Förderung des Handwerkerſtandes allzeit lege Nach einem Geſangsvortrage
des Geſangvereins der Bäckerinnung welcher das Feſt noch durch eine
Reihe weiterer Vorträge verſchönte hielt Herr Maurermeiſter Friedrich
die Feſtrede in welcher er die Verdienſte der Herren von Dieſt und
von Bötticher um die Hebung des Handwerks in ihrem Wirkungs
kreiſe hervorhob Danach erfolgte durch Herrn Dekorationsmaler
Zander die Ueberreichung einer künſtleriſch ausgeführten und überaus
geſchmackvoll ausgeſtatteten Adreſſe an Herrn von Dieſt der in be
wegten Worten ſeinen Dank ausſprach Für Herrn von Bötticher
ſind als Geſchenk zwei Tableaux mit den Photographien der Mitglieder
des Jnnungs Ausſchuſſes beſtimmt die ihm ſobald es ſein Geſundheits
zuſtand erlaubt in Merſeburg überreicht werden ſollen Eine Reihe
von Liedern unter denen beſonders ein die Wanderſchaft des Ali
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t an meiſters von Dieſt durchs Leben ſchildernder Geſang wegen ſeiner
dem ſinnigen Faſſung allgemeinen Anklang fand wechſelten dann mit

zur weiteren Reden bei denen die Gäſte willkommen geheißen wurden das
udwerk wie auch die Meiſtersfrau gefeiert wurden ab bis gegen

wie itternacht die Abſchiedésſtunde nabhte und Herr Reg Präſident
von Dieſt mit der Verſicherung ſchied daß er auch in Zukunft noch

edak mit denen die ihm bisher vertraut nach Kräften zur Hebung des
Der Handwerks Hand in Hand gehen werde
önlich Kommunagaler Arbeitsnachweis Jm Saale des Neuen

dem Theaters fand geſtern Abend eine vom Vorſtand des Genoſſenſchafts

lichſte tie einen r a z de dannag über da ema referirte Wie ſte i ie Halle ſchev Arbeiterſchaft zu der vorläufigen Ablehnung des kommunalen Arbeits
ines nachweiſes ſeitens des Magiſtrats Redner bemerkte einleitend daß
e die Halle ſche Arbeiterſchaft ſich nun ſchon ſeit 2 Jahren mit dem

tſchen kommunalen Arbeitsnachweis herumplage aber bisher noch zu keinem
Blum Reſultate gekommen ſei Der Magiſtrat habe unter m 19 Oktober er die
ch in Einrichtung eines kommunalen Arbeitsnachweiſes ſchriftlich abgelehnt
Ver mit der Motivirung daß erſtens zur Zeit unter den Arbeitgebern keine
fran Sympathie ſondern eine Abneigung gegen eine ſolche Jnſtitution be
fictel ſtehe daß fernerhin ein Bedürfniß nicht vorliege und daß endlich erſt
walts die Erfahrungen in anderen Städten abgewartet werden ſollten Herr

Mittag hält dieſe Begründung in keiner Weiſe für ſtichhaltig ſuchthafft dieſelbe einzeln zu entkräften weiſt u a darauf hin daß der Magiſtrat
pteten von den hierorts beſtehenden einſchlägigen Verhältniſſen beſonders in

nicht der Metall Jnduſtrie nicht genügend unterrichtet ſei und erklärt er
iſſent würde in der Frage des Arbeitsnachweiſes auch ſehr gern mit denjenigen
h die Elementen zuſammengehen die politiſch auf einem andern Standpunkt

Der ſtänden als er Zum Schluß bringt Redner eine Reſolution ein die
t und Verſammlung beſchließe ſich mit der durch den Magiſtrat gegebenen
je un Begründung nicht einverſtanden erklären zu können und daß ſie deshalb

das Gewerkſchafts Kartell beauftrage die Angelegenheit weiter zu ver
Dre n und beim Magiſtrat entſprechend vorſtellig zu werden Dieſe

Reſolution wurde einſtimmig angenommen
bwehr Stadttheater Max Alvary erhielt anläßlich ſeines gegen

wärtigen Gaſtſpiels am Darmſtädter Hoftheater vom Großherzog von
Dort Heſſen den Orden Philipp des Gutmüthigen verliehen Das Weih
p und nachtsmärchen Die ſieben Raben geht am Sonnabend Abend im
Tele Abonnement auf Kartenfarbe gelb in Scene Am Sonntag

rpener Nachmittag wird gelegentlich der Fremden Vorſtellung Humperdincks
Märchenſpiel Hänſel und Gretel gegeben Die letzte AufführungKurs von Sudermann s Komödie Die Schmetterlingsſchlacht findet

ühren am nächſten Montag ſtatt Wegen plötzlicher Erkrankung eines
en die Mitgliedes muß die Oper Der Bajazzo heute ausfallen und geht
ig ge hierfür der Schwank Niobe in Scene den Anfang der heutigen
n Ge Vorſtellung macht Humperdincks Oper Hänſel und Gretel

Theater der Modernen Am morgigen Sonnabend kommt
das Halbe ſche Liebesdrama Ju gen d zum dritten und letzten Male
zur Aufführung Sonntag und Montag findet keine Vorſtellung ſtatt

tehende Nächſten Mitwoch geht Emile Zola s Drama Rense erſtmalig in
ä Scene Panorama von Halle Jm Verlage von Ed A nton bier

erzeugt ſelbſt Buchhandlung Barfüßerſtraße iſt ſoeben ein Bild Panorama
von Halle erſchienen Die Aufnahme iſt an der Cichorienfabrik hinter

müßte dem botaniſchen Garten erfolgt Das Bild welches farbig und äußerſt
s und geſchmackvoll ausgeführt iſt mißt 80 em in der Breite 20 em in der
en den Höhe Der Preis iſt gegenüber der trefflichen und gediegenen Aus
t vor ſtattung ein äußerſt niedriger das Bild allein koſtet 8 Mk mit

Rahmen iſt es von 6 Mk an z valrrich Es eignet ſich ſo recht als
Geſchenk zum bevorſtehenden Feſtend de S rtLrenserche Vorgeſtern iſt die auf dem Riebeckplatz

ird das ſtehende Friedenseiche mit einem geſchmackvollen Gitter umgeben
worden Der Svender deſſelben Herr Premier Lieutenant Scheffer
im Jnfanterie Regiment Prinz Louis Ferdinand von Preußen bis

Palais 1 November d J als BezirksAdjutant hier in Dienſt hat damit allen
alten 27 ern die an den Traditionen ihres Stammregiments hangen

en der eine herzige Freude bereitet Bekanntlich hält die Eiche die Erinnerung
arſchau an die Ruhmesthaten des Regiments 27 wach deſſen Füſilier Bataillon

nach ſeiner Rückkehr aus Böhmen im September 1866 auf Wunſch
unſerer ſtädtiſchen Behörden eine Eiche auf dem damaligen Leipziger
platz pflanzte Das Gitter zeigt außer dem Namenszug des Re
giments die Jahreszahlen 1815 1866 und 1870/71 und iſt aus der
Werkſtatt des Schloſſermeiſters Herrn Hermann Fiſcher hier Blumen
ſtraße 12 hervorgegangen

II kommunaler Bezirks Veroin Jn der geſtrigen Monats
verſammlung referirte der Vorſitzende über den Verlauf der Ver

Reuter
llen die
ing der
nt von
worden

handlungen ſeitens der vereinigten Vorſtände bezüglich der an den
Magiſtrat einzureichenden Petition Es haben ſich der II IV und
V Verein auf den Voden der Beſchlüſſe vom 16 November geſtellt
und iſt zu hoffen daß die übrigen noch diesbezügliche Erklärungen ab
geben An dem Texte der damaligen Reſolution ſind zwei Aenderungen
vorgenommen 1 die Realſteuern ſollen bis 150 Proz erhoben werden
2 der Vorſchlag die ev Waſſerſteuer nach dem Flächenraume der
Wohnungen zu bemeſſen fällt weg Man ging hierbei von der Anſicht
aus daß es zunächſt erforderlich ſei zu dokumentiren daß die Bürger
ſchaft nur die Selbſterhaltung des Waſſerwerks wünſche und nicht
die Fruktificirung aus dieſer Willensäußerung gehe dann von ſeibſt
die Verneinung der Waſſermeſſer hervor die doch nur dann An
wendung finden könnten wenn aus dem Waſſer ein höherer Ertrag
herausgeſchlagen werden ſollte Nach Regelung dieſer prinzipiellen
Frage käme es weniger in Betracht ob eine Flächenſteuer oder ein
Prozentſatz des Miethswerthes die Koſten des Waſſerwerks decken
wird Hierauf gab noch Herr Richter einige Aufklärungen über das
neue Ergänzungsſteuergeſetz nach welchem alles Vermögen ob mobil
oder immobil herangezogen werden wird

Ladendiebſtahl Der Polizeiobſervat Steinſetzer Franz Müller
von Giebichenſtein wurde geſtern Abend gegen 6 z Uhr bei Ausführung
eines Ladenkaſſendiebſtahls in dem Viktualienladen von Sander Grün
ſtraße 27 bemerkt und als er mit der Kaſſe entfloh verfolgt an der
Klinik feſtgenommen und zur Haft gebracht Die Ladenkaſſe mit etwa
25 Mk hatte der Dieb auf der Flucht fortgeworfen 12 Mk 24 Pfg
wurden wieder aufgefunden

Entgleifung Geſtern Abend gegen ,6 Uhr entgleiſte in
Folge der ungünſtigen Witterungs Verhältniſſe der Wagen Nr 12 der

elektriſchen Bahn auf der Strecke Markt Steinſtraße bei der
Kurve in den Kleinſchmieden und fuhr nach der gr Ulrichſtraße hin
Das Wiedereinbringen des Motorwagens ins Geleiſe verurſachte eine

Betriebsſtörung von 10 12 Minuten Ein Unglück iſt nicht herbei
geführt worden

Unfall Auf einem Grundſtück an der Merſeburgerſtraße ver
unglückte geſtern Abend der in der Dryanderſtraße wohnhafte Fuhr
mann H dadurch in erheblicher Weiſe daß er nach einem Wagen
ausſchauend über einen im Erdboden ſteckenden Pfahl ſtolperte und zu
Falle kam Er trug eine lange klaffende Kopfwunde davon die ihm
in der Klinik zugenäht werden mußte

Ans der Umgebung
L Reideburg 6 December Guſtav Adolf Feier Die

von den Behörden angeordnete Feier des dreihundertjährigen Geburts
tages Guſtav Adolfs in Verbindung mit dem Jahresfeſte des Vereins
der Guſtav Adolf Stiftung in der Diözeſe Halle Land I ſoll Montag
10 December 22 Uhr in der Kirche zu Reideburg durch einen Gottes
dienſt erfolgen An ſämmtliche Geiſtliche und Lehrer ſind Einladungen
ergangen Hoffentlich findet auch ſeitens der Freunde und Gönner
dieſes Vereins eine rege Betheiligung ſtatt Nach derſelben erfolgt im
Heinerr ſchen Gaſthauſe eine freie Vereinigung mit Anſprachen und
Geſangsvorträgen Auch hierzu ſteht eine größere Betheiligung aus
der Umgebung in Ausſicht

th Ziegelrode 6 December Statiſtiſches Unſer Dorf
hat nach den neueſten Ermittelungen eine Einwohnerzahl von 1022

th Kloſtermansfeld 6 December Schweinepeſt Jnunſerem Orte ſowohl als auch in Benndorf und Helbra iſt die
Schweinepeſt vom Herrn Kreisthierarzt Fricke Hettſtedt konſtatirt
worden durch dieſelbe iſt der geſammte Schweinebeſtand verloren

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
S December Der Kaufmann Karl Otto und Martha Wetterling Eckern
förde und Schmeerſtraße 26 Der Handarbeiter Adalbert Falak und
Wilhelmine Rummel Schloſſerſtraße 4 Der Handarbeiter Wilhelm Richter
und Maria Scholz Jrieſenſtraße 14 und Poſtſtraße 18 Der Handarbeiter
Wilhelm Bluſchke und Alma Spitze Hermannſtraße 12 Der Landwirth
Karl Bleichrodt und Martha Leirich Bottendorf und Gr Ulrichſtraße 23
Der Gymnaſtiker Chriſtian Blabuſch und Minna Marx Kl Ulrichſtraße 30

Der Schmied Wilhelm Ritter und Bertha Schubert Böllbergerweg 62
Der Realgymnaſiallehrer r Nagel und Klara Hänig Vegeſack und Cöthen

Der Färbereiarbeiter Paul Seidel und Marie Eiſenſchmidt Meerane
Der Bahnarbeiter Franz Wernicke und Marie Hoffmann Zeitz und
Reideburg

4ſhriften

M
Geboren

6 December Dem Güterbodenarbeiter Albert Guhſe eine T Emma
Minna Wörmlitzerſtraße 13 Dem Polizei Kommiſſar Robert Stechert
eine T Marie Barfüßerſtraße 11 Dem Handarbeiter Johannes Poprowa
eine T Marignna Merſeburger Chauſſee 6 Dem Kernmacher Wilhelm
Stein ein S Friedrich Wilhelm Leſſingſtraße 7 Dem Bäckermeiſter
San gar au ein S Kurt Franz Pfännerhöhe 52 Dem Kaufmann

rnſt Burbach ein S Fritz Walther Herold Adalbert Markt 21 Dem
Ree e e Karl Reinhard eine T Jda Geiſtſtraße 339 Dem
Reſtaurateur Hermann Kohl eine T Margarethe Erna Wörmlitzerſtraße 99

Dem Maler Hermannraße le ennig ein S Karl Wilhelm Hermann Francke
aße 16

Geſtorben
6 December Wittwe Pauline Marth geb Zſchutzky 76 Steinweg 31
Der Fuhrherr Wilhelm Fiſcher gen Schade 63 Mansfelderſtraße 44
Wittwe Johanne Rabe geb Hohlbein 75 Forſterſtraße 18 Des

Bäckermeiſter Gottfried Schunke Ehefrau Henriette geb Schunke 63
Weidenplan 2 Der Buchhandlungsgehilfe Reinhold Römer 47 Klinik

Kirchliche Nachrichten
Katholiſche Kirche Sonnabend den 8 December Feſt Mariä Empfängniß

Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr weite heilige Meſſe mit Homilie 9 Uhr
feierliches Hochanit und Predigt Nachmittags 2 Uhr reden

St Norbertkirche in Giebichenſtein Sonnabend den 8 December
Feſt Mariä Empfängniß Vorm 9 Uhr Hochamt und Predigt Nach
mittags 2 Uhr Feſtandacht

Telegramme und keißte Ungjridhten
Erivattelegramme des General Anzeiger

Berlin 7 December 8 Uhr 52 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Umſturzvorlage
uebſt Motiven wird in mehreren Morgenblättern veröffentlicht
Sie enthält 4 Artikel welche ſich auf die Abänderung des
Strafgeſetzbuches 111 112 126 130 und 131 beziehen

während die 88 111 a und 129 a neu eingeſtellt worden ſind
Artikel II betrifft eine Abänderung des Militärſtrafgeſetz
buchs und Artikel III die vorläufige Beſchlagnahme von Druck

Der Wortlaut der Vorlage hat alſo nnuſere
Angaben die wir ſchon vor mehr als 14 Tagen in Nr 272
zu machen in der Lage waren vollſtändig beſtätigt Die Red
Einige Blätter begleiten die Vorlage bereits mit Kom
meuntaren So ſchreibt unter auderen der Vorwärts
Kommt das Geſetz zuſtande ſo wird zweifellos eine nete
Periode der Quälereien und Verfolgungen über die Genoſſen in
Dentſchland hereinbrechen und ſo mancher mißliebige Publiziſt und
Agitator anderer Parteien wird gleichfalls nebenbei ſein Theil ab
kriegen aber es gehört eine gewiſſe Kurzſichtigkeit dazu anzunehmen
daß durch einen ſolchen Erfolg die Sozialdemokratie geſchädigt
werde und die Arbeiter Entwickelung gehemmt werde Durch ſolche
Maßregeln kann dex Sieg ſozialdemokratiſcher Jdeen nicht ver
hindert werden Jn ähnlicher abſprechender Weiſe läßt ſich die

Freiſinnige Zeitung aus

Leipzig 6 December Die Stadtverorduetenwahlen
ſind heute zum erſten Male nach den Beſtimmungen des neuen
Ortsſtatutes vollzogen worden Es wurden abgegeben 13970
Stimmen d i 65,1 Prozent Gewählt wurden in dem 1 und
2 Wahlkreis zuſammen 4 Kandidaten des Vereinigten Wahl
kömité s und im 3 und 4 Wahlkreis zuſammen 4 Sozialdemo
kraten Abgegeben wurden nach dem Leipziger Tageblatt 5100
ordunngsparteiliche 515 Stimmen für den ſtädtiſchen Verein und
8350 ſozialdemokratiſche

Vorausfichtliches Wetter am 8 Derember 1894
Bei Oſtwind Fortdauer des gelinderen zeitweiſe heiteren

und trockenen Wetters
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JS m7 JAbtheilung für Ilaus Kieiderstoſſe

zwollene Hauskleiderstoffe und Houveautés doppeltbreit das

Tisohtucher Drell und Jacquard
Servietten v nn n
inletts roth und rothgestreift
Hemdenbarchent Kkarrirt und gestreitt

Atr 28 Pfg
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Abtheilung für einen u Baumwollwaaren

Sämmtliche Stoſlo sind bis zu den desten Qualitäton am lager

Geschäftshaus

Lowin
Halle a S

Marktplatz 2 u 3

das Stück 40 Pfg
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Shanghai Seide66 em breit à Mtr Mk 65

Sehw Seid Nerveilleux
Meter von 25 5 X

Ballumhänge Capes
wn 30 K

Spitzen Kragen
von 5010

Spitzen Schleifen
von 50 MK

Wollene Schürzen
von 75 4 X

S Velour Unterröcke
von 15 M

Anstandsröcke
von 50 6 K

Leinene Bbatt Tücher
m vunt Borden Dtz 12
bragen u Nanchetten

für Kerren

Seidene Cachenez
g von 8 MRoegenschirme

für Damen Gloriaseide von 75 M

53 em breit Pongée Mtr Mk

GeneralAu

Backfisch Seide

Schw Seid Armures
Meter 25 4 K

Ball Chäles
hell und dunkoel von 20 A

Crep Colliers
von 60 K

Rüschen Sortimente
von 650 3 A

Tändel Schürzen
von 506 M

Wollsatin Röcke
von 15 MK

Kinderröcke
in allen Gröcson von 60 Pig

Gest Seidl T Tücher
Stück von 50 3 K

Ober Hemden Serviteurs

von 50 50 MK
Seidene Taschentücher

von 00 M
Regenschirme

Ganzseide 15 Mk

eiger für Halle und den Saalkreis

HALLE a S
Gr Steinstrasse 87 Parterre erste und zweite Etage

In reichhaltiger Auswahl bringen wir folgende Artikel zu den dabei bezeichneten sehr
S billigen Preisen empfehlend in Brinnerung und bemerken dass dieselben in bester Beschaffenheit

25 00Seiden Crenadine
55 cm breit à Meter Mk

Schw Sciden Damast
Kleine u grosso Muster v 50 3 50 M

Ballfächer
von 75 30 M

Span Spitzen Chäles
von 30 Mk

Schw Seid Schürzen
von 50 15 Mk

Wirthschaſts Schürzen

von 60 M
Seidene Unterröcke

von 25 K
Leinene Taschentücher

Dutzend von 12 Mk
Weisse Seidene Tücher

mit Hohlsaum 60 50 A

Cravatten u Shlipse
in allen Preislagen

Pelz Muffen und Kragen
in Tanin Bisam Nutria u Grebes

Regenschirme
für Kerren Gloriaseide v 3 k an

Ferner machen wir auf folgende in besonderer Abtheilung ausgestellte Sortimento aufmerksam

8 December Nr 287
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Seiden ristalline 2
53 em breit à Meter Mark o

in prachtvollen Liecbtfarben

Coul Seid Merveilleux
Meter von 50 8 M

Ballblumen Garnituren
von 75 8 M e

FPeder Boas
von l M SRöm Seid Schürzen

vuntfarbig 4 M e
Kinder Schürzen

in allen Grössen von 30 Pfg S

Weiss Unterröcke
gestiokt von 50 8 M e

Battist Taschen Tücher
Dutzend von 50 Mk

Seidene Halstücher
Stäck 30 8 A e

Seidene Kragen Schoner
von l Mk an

Wr a S

See S

a e
S

Pelz Baretts und Toques
in RKanin Bisam Nutria u Srebes

Regenschirme
für Herren Seide von 10 M an S

von 50 40 K e
Gardinen Portièren Teppiche Tischdecken

Fenster von 50 Hark

Pellvorlagen
von 15 Mk

Fenster Mäntel

von 50 9 MK

sowie viele Kleine und grössere Artikel welche sich zu vortheilhaften

Weihnachts Geschenken

von 20 Mark

Pelzfusstaschen Reisedecken
von 8 Mk

alle Preislagen

von 6 M an
Friese zu Fenstermänteln Congress Stoffe
130 cm breit Mtr 50 4 M

eignen
Zurückgesetagte Muster von

Gercnon Portidren Jischcbeken und Teppiehen

Woll Schlafdecken

von 5 K an Shettdecken
von 2 15 I S

r werden zu en herabgesetzten Preisen verkauft
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